
l a t t
zur Laibacher Z e i t u n g .

^HZ A. Dinstag den 4. Uänner 1 8 ^

Stadt- unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 19»6. (3) E d l c t. N r . 857».

Von dem k. k. Stadt» und Landrtchte
,n K'ain wnd btkannt gemacht, daß von dle-
sem Gerichte auf Ansuchen des Joseph Boschitsch',
schen Eoncursma^sa - Verwalters, D r . Klein«
tlenst/ ln die öffcmllche Versteigerung des auf
dcn obbcsagien Eridacor vcrgewahrlcn, auf
53ä9 st 2 l kr. geschätzten, h,erln dcr Juden«
gasse befindlichen Patidenkhauses Nr . 232,
welcycs sich wegen sciner ^age, und Beschaff<n«
hcit, und des geräumigen trockenen Kellers
zum Wirthshausbetriebe und Herstellung von
Verki»ufsqiwölbern eignet, gewilliget und hlcr-
zu zwcl Tetnnne- undzwar: auf dcn l3 . De«
cember l 8 ^ l ,>nd 2ä- Jänner 16^2, jedesmal
um 9 Uhr VolMlttagb vor dlescm k. k. Scadt«
und Lanorechte mtt dcm Neljatze bestimmt wor»
dcn, daß dlllcs Haus unter dem tz?chayungs;
werthe bei diesen Ftilbictungs-Tagsatzungen
n cht hintangegeben werde. — Wo übrigens
den Kauflustigen freisteht, die d eßfall'gcn L,-
lltatlon«bcomgnlssc, w»t auch dle Schahung
,N der dlcßland.cchtllidt» R,g,stratur zu dcn
gewöhnlichen Amtsstundcn, oder bei dem « i .M .
Verwalter, D r . Kleindlenst, einzusehen und
Abschriften davon zu verlangen.— Lalbach dcn
2. November i k ^ i .
N r . 986).

A n m e r k u n g. Da obiges Haus bei der «r«
sten Verstelgcrungsl Tagsatzung nicht ver,
äußert worden ist, so wird selbes be» dcr
auf dcn 2/4. Jänner 1L42 angeordneten
2. Tagf<,tzung fell^cbotln werden. — Lai»
bach dcn l6 . December »3^,.

Z. ^9lH. (ä> Mr. 858^'
P u b l i c a n d u m.

M l t Berufung auf die in Handen der
hilrorligen Hausbtsiyer oder de^cn Adminlstra-
loren besindkchlu löblichen Kreisamls-Kund^

machungen vom Io- Juni »6?7 , Z , 7469,
20. Janner l. I . , Z. 8o5, wegen Wegschaf»
fung des Schnees und Eises, wlrd denselben er«
innert, daß, in so ferne solches auf jedesmalige
Anordnung der Auffichts» Behörden und ohne
vorhergegangene Ansage der Polizeiwachmann«
schaft nicht geschieht, d»cß von Nmtswegen durch
gedungene Atbeitcr bewirkt, dtcKostcn aber von
ten (3?aum'gen elnaebrachtwerden wü rd<n . - "
Stadtmagistrat Laibach am »/.December »6Hl.

Z. 1678. (3) N r . 200. j .
E d i c t .

Von der k. k. Derggerlchts, Substitution
für K r a i n , Görz , Truest und das Lltorole z«
Lalbach, wild den unbekannt wo befindlichen
Hypothekar» Gläubigern, Namens: Mayer et
Michael is Franclsca Mann, 5 Georg Prcschern;
Marco Eonstantim und Giovanni Doinlmico
? icoU, be,den als Anton Benusslschen Erben;
Joseph Weißmann; 6ii»eom0 IHol^on?.i; L i o -
vimni I)HnÜ5l.I d l3 l ic i ; (Ilu5o^r,o I^ul i ; Ko-
5» Lulln» gcborne ^2l,tl^lioni; Georg Kon-
lini 5 Frau Gräfinn Oi,̂ 52,»rlla VoinovicI,;
^i^ulo (^luolil; Nicolaus Eanal und ^«nulno
üi«ut,l0, Hiermit bekannt gemacht: Es Habe
das Wohllöblichö k. k. »llyr. Oberbergamt und
Berggericht zu Klagcnfmt, mit Verordnung
vom i3 . November i 6 ä i , 3« 5oc» )., über
das vcm Herrn Joseph Diem zu Tncst , durch
Herrn Dr. Wurzbach am »8. October 185»
hi?ram!s überreichte Gesuch, sowohl die Um-
schrclbung des zur P<ter Turinljchen Concurs.'
Massa gehörigen Awun- und Vltnol» Werkes
zu 8^vl^nac<> ln Istrien, auf 3tamcn d»s Bit t-
stellers Joseph D l<m, als auch die Löschurg
ter sämnullchcn von Nr. 1 bis cipscblicß'g V^r.
l l darauf haftenden ?l'58ivai sammt alllN
Superfaycn, auf Grundlage reS von dem k. s.
Stadt- und kandrcchte zu Tri lst , als Peter
Türkischen Eoncurs > Instanz, nut ^.'schcid vcm
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' i . . Ju l i . 8 ^ ' , 3 l33g5. ertheilten UmsHrei-
bungs.uno ^öschungS-BefugNlffes bewttliget.
— D<e sämmtlichen auf diescr Montan ^ Ent l ,
tät haftenden, und sonach der Löschung unter-
zogenen Sätze und S^persäye sind namentlich
folgenoe: i Der le»t l8.August .817 zu Gun-
sten Mayer et. Michaeli« »ntabullrte Bcrlaqs^
und i.efcrungs-Contract vom 12. Iun> 1817;

l — 2 . der seit 16. December i 6 l 8 ^u Gunstn
! May^r ol, M chills pranotltte Werks Pro<
^ vuctcn- Verkaufs ^ Contract uom 3«. Sevcem,
^ der ,8»8;—l l< i2-der am 3o. December , 3 l 3
^ zu Gunsten M^lyer «t Mlchaells ,ntabulnte
? W^ks.Productcn ^ Verkaufs« Contract vcm

Zl). September l 6 l 6 , welcher am »6. vecem-
. beri8>6 pränoi l r twurde;—3. die sett »2. Fe-

bruar 1822 zu Gun,1en der Frau Franclsca
^ Man.n mtabulnie Vcrglelchs - Urkunde und
^ ein Cv'tto- Eorrcnte^m :6. Jänner »822 nebst
^ einem V^t ra^e vom «2. November l 769, rück.
> sichtllch ichuld.ger 14216 st. 46 kr., und der
^wl i ter v^fallcnden Vltaltt'ums Rclten. —
l H. D»e seic 22 Februar 1622 zu Gunmen Mayer
' e t Mlchaclls lntabulirle Vergleichs < U künde
l vom 1 Occober 1821, rückstcbil'ch emer Ver.
l lags.Fordetungftr. 69059 ft- ^ k r . ; — 5 . das
ff se<t 27. Februar ^822 zu G«nssen des Gcorg
ff Dreschern, alS E sswnär dcS Easar iNitter v.
" P lleqrmi execuliv mtabullrte Unh^ l vom 5
l M a i 162 l . rücks'chlllchschul0iger7/.07fi. 2kr.;
!, ^ . l ) der »eltg.Ao'll .622 zu Gunsten Anton
^ Benussl lnrabullrie Not.r.als - Act l'om .^. De<
^ cemdcr zLc>3, rückstch:ll d scbuld.gcr i2s),2. ft.
^ 5 ' kr ; - 2(1 6-dle "m g Ao.ll 1822 !uo<.'!mia
>̂  dullrte' Erbschaft') Elnanrw^lungs - U kund,-
' vom 1. September ^621 , nach Anlm, Be.mss:
- on ft'ne be<oen m. Nissen Marco E^ l ^^n l ^ l

UNd (^ic.'2Nln Komonico ? i co l l ; - 2^6. der
3 a« q Aprtt l 6 2 , superpra.wcllte Vertrag V0.N
S 23. August 1821 , rvomlt die A . t . n Bcnu,N<
l̂ scben Erben, Marco Constantinl und (I iov2uui

^ volnelnca ?lC9li, ch e ubige Forderung dcm
Amon (^o^kini abtreten; — l lä^-dle sell 7.

' M a l i»2'I zu Gunsten Piter Tu ' in i rränotir-
s- fe, z l̂schen Peter Tur in i , dann Mayer ot
^ M ch'cllb errlchteie, und am 22. Februar 1822
l« m^adullrte Ve»glucks - Urkunde, zur Sichel«
^ st'llung der ln den H. § .2 er 3 enthalt'lien
t S l i p^ la t i o l ^ l ' ; — 7. der se't l l . Ma l »822 zu
» Vunst^n6l2oornoLc:rzonxiilUadul<rteSchuld
'̂ schein vom l8. Apsil ^822, pr. 6^00 f l . j —2a

- 6. der am ^6. I u m 1622 supirmtabulirte
ft Vertrag vom 2) ûgch 162», welcher am 9. April

1622 sltperpranotirt wurde, und womit die

Anton Benusslschen Erben, Marco Constantini
und OiavInni OcwLnic^ I ' i co l i , ihre obige
Forderung dem Anton dock im abtreten; —
8 die settH. December 16^2 zu Gunsten Johann
LapU8t2 ^ lgr ic i annotilte Notariats-Urkun-
de vom 7. Ma i 1767, rückfichtlich eines jahr-
lich ;u dejahlcndcn Canons von ino Ouc-. î,!
Vl,'l^t,l »der , l ) fi' äokr.; — 9 der sm 3 . I^>^
ner l6^ä zu dunsten Joseph Dll'.li l.'ilabuljr-
te Sch'l^schctn uom 3. Dec?mdc> 1622, lücs,
sichtlich schul.lg'r 3c>oc)c) st.; — ,0. dae se l 24.
Aprll 1823 zu Guliftel, Icseph K«^!'l cfccui'.y
incabulnie Urthcll vom 28, I u m ^620, be«
statlgetmlt Arvellations. Verordnung vom 3 ,
erh. 22. Februar i 8 2 l , 3. 38ä'»' wk^nsch»l«
diger L i i ^ i l^ ic.n. i 5 i 2 6 ' 7 , ^ ; — z z.die se>t
7. Ma» 1823 zu Gunsten dcr 5los l̂ 3u »r,,
gebornen <^<l^lil;1ionl annuiirie Vc>s, ̂ dcrungß'
Urkunde vom i . August »8:/», w g^i emei
zugesicherten Vltalmum6 moliatllchcr 100,
cder jährlicher i-ooFechMtn; — a ä l ' . d,e a,n
Zo. Ma» i3^3 zu dunsten der N sa Turi,n
gebl)rnen(^u»li^liunl lnt.bul'ne Vcl slch^uligö-
Urkunde vom i . August 1 8 , 4 , wclch, am'7.
Ma l l623/ wea.cn des ohigen Vttalliiums an-
noint wurde; — aä H.die am 25. Aug. 1 8 ^ s».
fterpränonne Ccsslon vom:3 Iun» »62^/ rro-
m t von der Franclsca Manul sn Joseph Weis-
m a l i n »2c)c»st a b g e i v « t < n n > c r d « , i ; — i,lä Z . d l t

am 25. August i825 wider Frau Francisco
MlUM' zu Gulistin Ocmg Vonsim 'Ullcruua:
bullrte Llsslon liom 4. September 162/z, vr.
l / i« i6 sl.46 k>.; — uä 3.0e am 19. Scplem'
der »625 UDerlluabulnlc N chlfc>tlgun.) der
am 25. August 182^ supervrfmotirtcn Cession
ääo. ,8. Iul^l l62ä, Pt'. i 2 "0 st.; — »ä i i . der
am lo. Iälmer 1826 wtder Ros^ 3ul>n> gê
dornen ( ^ ü ß l i o n i , zu Gunsten der G^ f in»
<Üll!»8c,uäia Vyinuvic^sup^ilUahullVle Schuld.-
scheln oom5. November ,325 pr. 2000 si.; —
»ä 11. der am 20. Ma l 1826, wlder Rosz
Turin» geborne <^35U l̂ic>nl, zu Gunsten des
Mcc>Io (^loetll suvcrlntabulirte Schuldschein
vom 12. Apnl l626, pr. 867 ft. 22 kr.; — aä
3. die am 16 Ma i »826, wlder JosephWciß<
manri, zu dunsten Nlcolaus Eanal superinta-
bullrle Eesson vom 21. Februar 1826/ womit
dcm LclZtcren die am 19. September ,62b ge«
lcchtferllget superinlabulirtc«: 1200 st. abge-
treten worden ;«—aä/z das am 10. August »63«
als abgeschlagen not»rte Gesuch des Georg
Preschern vom 20. I u l , i 82o , um Böschung
der am 7. M a i 1822 zu Gunsten des Peter
Tm'inierfolgten Pränotstion; — »ä 1 l . dse am



7

i6. December »83a wider Rosa Tunn, gl« ^
borne (^sl^I iom, zu Gunsten ^icolo l^lue^
supenntabullrte Urlheil vom3l. Jänner 1829, ^
uno Appellations-Bestätigung vom 3o. Jun i
l330, rücksichtllch schuldiger 867 fi. 22 kr.
^. ij. Q.,und derGe'lchtskosten; —l lä 1 . , 2.,
^ . , 5. er 6. die am lb- April »93».
wider M^ycr «l. Michael's, zu Gunsten Anton
Cocklln super,ntabull'te Cession vom 2/,. No»
vcmker ,82a, und d,c reg^l'sirung der detref
senden Umcisch ,ftcn, rücksichttlch der auf die-
sem We^e intabull^ien und supenntadul'Nen
Posten, als: u. aus dem Verlags- und Liefe-
rungs - Connacle »niabulirt am 16- Augast
lL l -? ; d. aus dcm V?rkauft:Eontl act? pranotirt
am 16. Oeccmbcr ,818, und lntabulnt am
3a. December »818; 0. aus dem Vergleiche
mtabulnt am 22, Februar »622; ä. aus dem
Urtheile l lna^ l ln t am 27. Februar 1822, l.'.
aus dem ?Itot̂ > >ats'Actc mlabullrt am 9 Apr»l
1822 ; i'. aus dem Vertrage pran^>lirl am g
Apr»! l 822 , und intadulirl am 16. Iun»
iL«2 , womil d m Anton <^c>Qli,ln, der schon
früher zu e,n Dritthe,! <5,^en'hüm«r dieser Pu-
fien w«r, — t^6 ocl!c E>g »uyum t>er,cl!>en
um eine Ablösungs- Vumme l)vn ,»000 st.
abgltrelcn wurdc; — a.l l . , 2 . , 4 , 5 «l.6.
die am »5. Aon! i 3 ) i wder Anton (^oclii.
n i , zu Gunsten Joseph Diem supcrmtabullrie
Ceff:on lwm 2/». November ltt3o, womlt dem
lederen d»e ganze unterm i 5 . Apr»l i 63 l su-
penntabuline Forderung abgetreten wul te ; —
2a l . , 2 , , V , 5. ct ^- die am i5. Apri l
i 3 3 l wider Joseph Diem, j » Gunsten Anton
(^oc^ini lufterilUabulil-tc Ecfflon vom 2^» No-
vembcr ,35o/ zur Sichersteliung der dem Letz«
tern, füc dle damlt abgetretenen Posten, schul«
digen36Ooa fi , —<>ä 3-die am 26. März ,632
wider Frau Francisca M n m i , ^ u Gunsten Ge,
org Bonsini ftlv.rllUc.buli ce ^chenkuligS-Ur-
kundc uom »6 Februar »8)2, womtt dem Lcl)-
teren die seit 1. April ,622 verfallenen, und
die ncch weiter velf..llcnden Vilalituims-Raten
von jährlicher ĉ>c) Zeckinen geschenkt wurden. —
3(1 9. Der am 27. September 18)2, wlder
Joseph Diem,.zu Gunsten Oi-. Domimk v.Ro-
sttli superpranotlrte Sch"lrsche'n vom 18. Au-
gust ,63o,n,cksichlllch dco Capitals von 8c>0" ft-
sammt 6 ^ Zlnsen und sindringungsk.stcn; ^ -
aä I . dle am 27. Acplember i632 , rvlder
v r . Oominlk v. Näselt' zu Gunstm v r . Pctcr
v. (^l,r^^rc>llj supelr.raliourts E sslon vom i l -
September i83o , (Ücksichtllch der dannt^an
den letzteren abgetretenen 6000 fi. sammt 6 ^

Zinsen und Embringungskossm; — »l5 i . , 2 - ,
ii>, 5. o^6. der am 16. October l 632 , wi-
der Joseph Diem, zu Gunsten Dr. Dommik v.
Rosettl suptlpranot'rte Schuldschein vom , 3 .
August i 33o , rücksichtlch des Capitals pr.
8000 fl. sammt 6A Zinsen und allfäcllgcn Ein^
brmgungskostenj uä l . , 2-, ^ . , 5. ot ß. die
am 16. October i 6 3 , , wider v i - . Dom,nikv.
Rosetil zu Gunsten Dr. Peter v. Qal^ i -o l t i
supcrpra^otirte Eesswn vom i i . September
l33o , rückfichtl ch der damit abgetretenen
8000 fi. sammt 6 ^ Zmsen und anfälligen Ein»
bnngungskosten; — 2ll l , 2 / ^ , 5 . , 6. cd
9. dle am 9. Jänner i633 eingetragene Recht«
ferligungs-Erklärung dee Io'cvh D>cm vom
2 1 . December i 6 3 2 , ncl ct?.?tUnin int.^d^la-
lioniz dcr vorstebcn^en ^uprr f i^ennt l l l ionen,
nämlich des Schuldscheines vom 18. August,
und der session vom li.Bepccmber ,830 ;«»
»cl l i . das am 2/z. October i835 wldcr Rc<
sa Tur in, geborne <^u^!.i^li^ni, zu Gunsten
der Gräfinn (^55.jlnllä Voinovicn erecutlve
suverintabulirte Urlhell vom 29. December
»654, wegen schllldlgen 2000 ft., dann der
Gerlchtskosten vr. 67 ss. /42 kr., nebst dcn vom
^. November lÜ)2 wener laufenden 6 ^ In«
leresscn, und den weitcrn 3recut»onskosten; —
endlich all i» . der am 22 A p r l »836 wider
Nosa Turini geborn« O^iz;1l0m, ^u Glossen
Antonio DizlUl.0 supirlntadullrt? Schulde
schein vom 3c, December l 835 , lücksicdtlich
636 ft- ä« kr, sammt 5 L Zinsen. — Wovon
über bereits vollzogene Umschreibung und Bö-
schung die bekannten Interessenten auf gewöhn«
l chem Wege, dil obicnanntcn, unbckanntwv
befindliche Hypothekar-Gläubiger aber durch
gegenwartiges Edict mit dem Anhange netstan-
dlget weiden, daß man auf ihre Gefahr und
Unkosten den Herrn vl- . Bl'asius Erobach' ht?r
ala Curator aufgestellt hat. zu dessen Handen
unter <3mem die Zustellung der difßfälli^cn Ta«
dula>-Erledigung n-folgt. — Von der k k.
Bcrggerichcs- Substitution Lcniach am 26. Ns?

vemder18n>

Z. lniö. (2) Ns. 2075.
T d l c l.

Von Dem gefettigtcli Bezirksgerichte rrird be-
kanntgemacht: I § sey in die Rcassumirut'g ker
mit Bcscdcidc vam »6. März >üä5. Z. ^ ' 9 ' belciiz
delvililgten, sodann aber ,'uspcndirc gelesenen 2.
unt 3/FcilbietUt'g eer, rcm Ioscph Inisä'cg in
Burg gebogen, ter Herrschaft Lurg «ur, Urh N r .
»67 eienstballP^ in Lueg unier Couz. Nr, 4 be«
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hausten, und auf 6>l ss. gerichtlilb bewirtheten
Drittelkaufrechlshube, wegen dem Ma, t in Sre-
batnag aus Lueg, als 6cfflonär der Theresia re«p.
Gregor Schirza schuldigen ,o3f i . 2? kr. c. ». «,.
gewilligct, und es seyen zu deren Vornahme die
Zcilbielungö-Termine für oen 29. Jänner und 28.
Icdruar s. I , jedcölnal Vormittags 9 Uhr, mit
dem Beisatze bestimmt, oah der Verkauf dieser
Hubrealität nur bei der dritte» Licitation unter
der Schätzung Statt finden werde.

Wozu Kauflustige, tie von tem Scha'tzungZ-
ProtocoNe, ken Licitalionsbcdingnlssen und t>em
Grundbuchs. Oxtracee vorläufig l3insicht nehmen
tonnen, eingeladen si»d.

K. K. Bez. Gericht Senosetsch am -3. No-
vember ,64,.

Z. ^go5. (,) Nr . ,700.

W i d e r r u f u n g .
Die mit Edict vom a. November d. I . besannt

gegebene executive Feilbietung der dem Anton
Leßjak von Podborschl gehörigen, der StaatKhe,r.
schaft Sittich 5ub Urd. Nr . 5» DcK FtldamtcK
dienstbaren Ganzhube ist sislirt worden.

K. K. Bez. Gericht Sittich am 24. Decem.
te» »64».

Z . '9 l2 . ( ' ) Nr. 5753.
E d i c t .

Von dem k. k. Bez. Gerichte der Umgebun.
gen Laidaldö wild hiemit besannt gemacht: S3
sey in der Sxeculionssache deü Mart in Grum yon
^)anze, wider Joseph Stubiy von ebendort. wegen
schuldigen 55 st. 28tr., dicFcilbietung der. dem Exe-
cuten gehörigen, zu Panze »ul> (^an,. Nr. 6 be«
hausten, der Pfarrgült S t . Kanzian sub Rect
Nr . Ul6 et Urb. Nr. 28 dienstbaren, gerictllich auf
,63st. 4a kr. geschätzten Ganzhube bewilligt, uns
deren Vornahme auf den 5 l . Jänner, 28. Fe.
bruar und 2 l . März t. I . , jedesmal Vormittags
to Uhr in loco der Realität mit dem Leisaye anbe»
»aumt woroen, t>aß eicse Realität del ter ersten
vno zweiten FcilbietungKtagsahung nur um oder
Hber ver Schäyungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden wirk.
Ucbrigens wirb bemerkt, daß jeder Faufiustige 5 ^
dcs Schahungswerthcs alsVadium zu erlegen haben
rrird.

Die übrigen Bedingnisse können täglich hier»
«Mt3 eingeseben werben.

Laibach am «4. November ,L4 l .

Z. «9"?. ( 0 Nr. lo26.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte zu Tressen wird hie.
mit bekan'lt gemacbl: Eö sê) auf Anlangen oer
Ioscpha und Margarethe Gr^schcl in die csscnlli.
che Fcilbietung des de», Martin Groscbel'schcn G,.
dcn qcb^ligcn. zu sserschüorf lieg^nien, der Herr.
schafl L^nespreiS »"l) Rectf. 3?r. ,6 dienstbaren,
mit gerichtlichem Pfantlech« dllegten, und auf

660 st. gerichtlich geschätzten Hubgrundcs, wegen
schuldigen 66ft., Zinsen und Kosten gewilligec war'
den. Da nur hlezu 2 Termine, nämlich: den 5, .
Iänncr 1642 für den erst,»,, der 2U. Februar
1642 für den zweiten und der 5 l . März , i ^2 für
t i n dntten Termin mit dcm Vcif^he bestimmt
worden sind, daß, wenn dieser Hlldgrund lrtdcr
bci dein clsten noch ztrcilcn Termine u:n cen
Schäyungswerth oder darüber an den Mann ge«
bracht werten könnte, derselbe bei dem 3. Termine
auch unter der Schätzung veräußert werden n>i'»r-
de; so haben die Kauftusti>;en an oen obbestimmten
Tagen früh 9 Uhr zu Kerschdolf bei der RcalitH«
selbst zu erscheinen.

Die Bedingungen tonnen täglich in der Amts.
kanzle« eingesehen werden.

Bezirksgericht Tresse" den 20. November 164».

Z. «906. (») Nr. «23g.

V d l c t.

Von dem Bez. Gerichte ter Herrschaft S,i«
senbcrg wird hiemit allgemein suno gcmacdt. S3
s<>0 über Ansuchen des AndreaS EpP'ä) von fletsch.
Bez. Gotlschee, in die execulive Vcl.illhclung der
der PfarrqiUl Weixelberg „ i l i Rcctf. Nr. 5 dienst,
baren in PrevoNe lut» Hs. Nr. 24voltommenc»n ,
auf 5o6 ft. «o tr. gerichtlich geschätzten und dem
Matthias Lousche von daselbst gekörigen Halden
KaufrechtKhube sammt den dabei befindlichen Fähr«
nisscr,, wegen dem Ersteren aus dem Urtheile < l ^ .
<7- April .6^ . Nr. 4o4 schuldigen 83st, (3. M -
c. «. c. ßtwMlgel, und zu teren Vornahme dcr
i-Te»min auf den 24- November, dcr 2. auf dc»
25. December «84» und der drille auf dcn 24.
Jänner »842, jedesmal Vormittags um 9 Uhr in
Loco der Realität mit tem Neisahe angeordnet
worden, daß im Falle der Vertaufsgegenstano bei
der ersten oder zweiten Feilbiecungötagsahung nicht
um oder über den Schahungswcrlh an Mann gc«
bracht werden tdnnte, derselbe bc> der dritten auch
unter solchem hintangegeben werden würde.

Die LicitalionSbedingniffe und daZ Schat»
zungöprotocoll können zu Gericht zu den gewöhn«
lichen AmtöstlNlden eingesehen werden.

B»z. Gericht Seiscnberg am 5>. November
z34«.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbictnngs.
lagsatzung Hal sich kein Kauflustiger gemcl.
de l .

Z. 19!7- (2)

NW a r n u n g.
Ich ersuche, auf meinen Na-

men nichts zu borgen, da ich
dafür keine Zahlung leiste.

Anton Bitter v FfichikNÄU.
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Ewbcrnial Verlautbarungen.
Z. 7. ( l ) 2ä N r . 3^203. N r . 70337.

E 0 n c u r s , P r ü f u n g.

«ln dtt k. k. Normal-Hauptschule bei
S t . Anna in Wlcn ist durch die Beförderung
5es dortigen kchrcrs Joseph Hlcser zum D i -
rector dts Kunüfaches sämmtlicher nur den Volks-
schulen verbundenen Zcichnungs. Classen, eine
Zelchnungs-^ehrcrstelle mlt einem jährlichen
Gthaltt von 6'io si. und «inem Quartiergelde
von 60 st E. M . in Erledigung gekommen.
_ r » l Gegenstände/ »N welchen dieser Lehrer
Unterricht j« geben hat, sind: Zeichnen, Gcoc
metrle, Stercomeirie, Mechanik und Baukunst.
— Zur Besetzung dieser Stellt wird der Con-
curs ausgeschrieben, und den 24. Jänner 1642
zu Wien , P ' " g , B r u n n , Lmz, Salzburg,
G>ay. Klagenfurt, Laibach, Triest und I nns '
brück abgehalten werden. — Diejenig?n,.wel-
che sich um diese Zeich?nmgs-kehrerstellc te'
N)irden wollen, haben sich an dem odgenannten
Tage m Wien bei der k. k. Oberaufsickt der
deut'chen Schulen, und außer Wien be» den be-
treffenden Nonual . Hauplschul - Directionen
zu dieser ConcUrs'Prüfung gehörig zu mel-
den . und ,hre an die k. k. n^ed. öst. Landes«
ecgierung gerichteten, vorschriflmäßig und mtt
glaubwürdigen Zeugnissen belegten Competenz-
Gesuche vor der Concurs« Prüfung den gedach'
ten Schulbchördn zu übergeben. — Von der
f. k. med. öst. Landesregierung Wien den l g .
December 184!.

A l o i s Pach,
k. k. nicd. öst. Ncgierungs-Sccretär.

Areisannliche V^erlautbarnng.
Z. 1I23. ( l ) Nr . 2029g.

K u n d m a c h u n g ,
Wegen Gicheistellung der Velpst^gung

der zu Lack statlomrten Landwehr» Compagnie
für die Zeit vom l . Mai bis Ende Jul i 1642.
— Zur Sicherftellung der V?,vftegung oer
zu Lack staii^nlttcn ^ali0wehl'EülnplNinlc für
die Zelt vom 1. M>n bis S"dc Jul i 18^2
mit täglichen 69Brol«Portionen, wnd am l ^ .
Jänner l9H2 ln rer Amtskanzlel der Beznks,
odrigkclt âck Vovnnttags um »o Uhr durch
emen f. k. Herrn KretS'Eommissär d«e Sub«
Ntvendirungs c Verhandlung vorgenommen
werden. - , Wozu die ilef'rungslui't'^en ein,
gelaven werden. — K. K Kreifamt Lnbach
<lm 28, December 184,.

Z. 1931. (1)
V e r s t e i g e r u n g s - V e v l a u t b a r u n g

mittelst schriftlicher Offerte über Straßendeckma-
terials » Lieferung. — Wegen Uebernahme der
während der Verwaltungsjahre 1842, 1843
und 1844 zu liefernden Straßcndeckmaterialien
für die in der folgenden Tabelle benannten Stre-
cken der Staatsstraßen dctz k. k. Straßencom-
nüssariats Netlstadtl, m dem annähernd angege--
bcnen jährlichen Beoarfe und mit den beigesetzt
ten Ausdoten pr< Haufen zu 42 '/̂  Kubikschlch,
wird eine schriftliche Offcrtcnveryandlung für
den 18. Jänner 1842 ausgeschrieben, wozu Un>
ternehmnugslustige zur Concunenz eingeladen
^y^den. — Die Offerte müssen auf Zehnkreu-
zerstämpcl ausfertigt seyn, können auf den Aus-
bot eines einzelnen Erzcugungöplatzcs, auf meh-
rere derselben, oder auf alle gcnchtct seyn,
nurdarfder Anbot nicht in Summe, sondern muß
dergestalt gcstellet werden, daß für jeden ein-
zelnen Materialcrzcugungsplatz der Anbotspvcis
für einen Haufen deutlich ausgedrückt erscheine.
— Die Offerte sind versiegelt dcr unterzeichne-
ten k. k. Prov. Vüudircctioll zu übergeben oder
an dieselbe mit der Post einzusenden; auf dcm
Umschlag müssen die Erzeugungsplätze, für wel-
che sie eingereicht werden, benannt seyn, und
über den Erlag des 5A Vadiums von der osse-
rirten Summe muß der ämtliche Depositen-
schein beigebracht werden. Endlich ist darin oie
genane Kenntniß sowohl der bestehenden Licila-
tionsbedingniffe, als auch der gegenwärtigen
Kundmachung zu bestätigen. — Auf Offerte,
welche diesen Anforderungen nicht entsprechen,
so wte auch auf jene, die spater als der festge-
setzte Termin einlangen, würde keine Rücksicht
genommen werden. — Die betreffenden Vcr-
stcigerungsbcdingnisse können bei der unterzeich-
neten k. k. Baudirection und dcm k. k. S'.ra-
ßencommissariate Neustadt! cwgcsehen werden,
wcßhalb auch bezüglich dcr geforderten Quali-
tät und Reinheit dcs Materials, so wie uber-
baupt der übrigen Liiferungöverdindlicbkencn
und Gegenobliegenhciten hier darauf hingewie-
sen, und nur folgendes erörternd beigefügt wird,
und zwar: 1. Das Straßcndeckmatcriale muß
in prismatisch geformten, zwei Echuh hoycn
Haufen dergestalt geliefert werden, daß dci
letztern Grundfläche Zwölf Schuh lang «nQ
Bier Schuh breit, der obere Rücken aber Achl
Schuh lang scy. Auf Straßen zwctten Ran-
ges muß sich der Unternehmer dort,wo es die Brel-
te und OMlichkeit dnst'bcn erfordert, auch de,
Lieferung von yaldcn Hau'cn untcrzlchen, ws-

(Z. Amts'Blatt ')tr 2. 0. 4. Iänncs 5̂42.)
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von jeder an der Grundfläche Zehn Schuh zur
Länge, Drei Schuh zur Brei te, und ein und
einHalden Schuh zur Höhe erhalten muß. Zwei
derlei Haufen werden für einen ganzen der zu«
erst angefühlten Art angenommen und bezahlt.
— 2. Da man wahrgenommen hat, daß die
meisten Ersteher die nach §. 25 der Versteige-
rungsbedinglnsse bis Ende März ^den Jahres
zu stylende Hälfte, und rücksichtlich der Haupt-
straße« das Drittheil des Beschotterungsquan-
tums ans Ursache der in dieser Jahreszeit noch
ungünstigen Witterungseinflüsse bis dahin ent-
weder gar nicht, nicht vollständig, oder wenn auch
vollständig, nicht in der bedungenen Reinheit
zu ltefsrn vermochten, so wird die Liefcrungs-
zelt, und selbst auch das Lieferungs-Tangens
dahin modificirt, daß hinkünftig auf alle S t ra -
ßen ohne Unterschied e i n D r i t t h e i l des
jährlichen Materialbedarfes bis Ende Mai,daS
übrige in zwel Drittheilen bestehende Quan-
tum aber bls Ende Augus t jeden Jahres bei-
gestellt seyn müsse. — 3. Es wird ferner bei
dem Umstände, als sich der Zustand der S t ra -
ßcnfahrkahnen in dieser Provinz seit einigen
Jahren in Bezug auf Stärke und Convexitat
des Straßenkörpers in etwas gebessert hat ,
mehr aber weil man an die Straßen immer
höhere Ansprüche stellet, gegenüber des §. 19
der Versteigerungöbedingnisse ausdrücklich ein«
mehrere Zerkleinerung des Deckmaterials in der
Ar t festgesetzt und bedungen, daß die einzelnen
Steine des mit Ende Ma i jeden Jahres zu liefern-
den Drittheils des zu den SommercingclcislMgen
benöthigten Dcckstoffes die Größe von e i n e m
C u b i k z o l l nicht übersteigen, hingegen nicht klei-
ner als eine Haselnuß seyn dürfen; wogegen die
Steine der übrigen mit CndeAugustadgcstellt seyn
sollenden zwei Drittheile des Bcschotterungsma-
terials eine solche Größe erhalten sollen, daß sie
nach allen ihren Dimensionen durch einen Ring
passiren können, dessen innerer Durchmesser für
Straßen ersten Ranges z w e i Z o l l , für Straßen
stcundarenRanges aber ein u n d ein h a l b e n
WienerZoll enthält. Steine, die diese bedungene
Größe üderschreiten,oder solche, die an allen S t ra -
ßen kleiner als eine wälsche Nuß geliefert werden
sollten, würden durchaus nicht angenommen wer-
den. 4. Bezüglich auf die §Z. 28 und 35 wird sich
noch weiters bedungen, daß, im Falle aus den
fahrlässigen Anstalten wegen Zuhaltung oes Lic-
fcrungötermins Bedenken entstehen sollten, der
von der betreffenden Bezirksobrigkeit zeitgerecht
vorgeladene Uebernehmer zu erscheinen und pro-
tocollarisch jene Mit te l anzugeben hat, welche
H,ls genügend erkannt werden, daß der Termin

ingehalten werden kann. Sollte der Ueberneh-
mer dießfalls entweder nicht erscheinen, oder
sollten die angebotenen Mit te l nicht als
genügend erkannt werden, oder sollten die
angebogenen und anerkannten Mi t te l nicht
angewendet werden, so wäre dem k. k. S t ra -
ßen ' Kommissariate ohne weitere Rücksprache
das Recht, selbst vor Ablauf des Lieferungs-
Termins eingeräumt, die Beistellung de3 Ma-
terials nach §. 35 auf Gefahr und Unkosten des
Uebernehmers zu bewirken, und für die Ueber-
nahme vorzubereiten, oder nach dem Ermessen
der Straßen-Administration für jeden nicht oder
nicht qualitätmäßig gelieferten Haufen nebst dem
Erstehungspreise noch 25 "/<, des letztern von
seiner Verdienstsumme in Abzug zu bringen. —
5. Das k. k. Straßcnärar behält sich weiters be-
vor , für den Fa l l , als besondere Verhältnisse
während dieses Trienniums in der Verwaltung
oder Behandlung der Straßen eintreten sollten,
als z. B . eins Verpachtung der Straßenerhal-
tungsarbeiten im Allgemeinen oder speciell für
ein oder den andern Straßenzug, dle Pacht-
dauer dieser Schotterlieferung gegen vorläufige
halbjahrige schriftliche Aufkündigung verkürzen
zu können. — 6. Nachdem zufolge des nun in
Wirksamkeit stehenden neuen Stampelgcsctze^
d»e Versttlgerungs.Protocotte, nach H. 11 her
Versteigerungs-Bedingnisse, die Stelle des Con?
tractes zu vertreten nicht mehr geeignet sind,
und mit einem Erfüllungsstämpel nicht belegt
werden dürfen, so wird mit jedem Ersteher cm
förmlicher Lieferungsvertrag abgeschlossen wer-
den, wozu derselbe den classenmäßigen Stämpel,
nach dem Betrag der dreijährigen Lieferung, auS
Eigenem beizubringen hat. — 7. So wie man
einerseits auf die genaue Erfüllung der Licita-
tions- und der hier festgesetzten Bcdingnisse
strenge Hand halten wird, so wird dem Unter-
nehmer andrerseits die Zusicherung gegeben,
daß, so wie das von ihm erstandene ganzjähri-
ge Licferungsquantum die Summe von lOOOfl.
ersteigt, für denselben von Seite der k. k. 3an-
desbaudirection über vorläufige Bestätigung
des k. k. Straßencommissariats, daß er in dem
Materialerzeugungsorte sowohl als durch thell-
weise Zulieferung aus die Straße namhafte Vor-
arbeiten geleistet hat, um eine angemessene, das
k. k. Straßenärar durch die Vorarbeiten decken-
de Verschußleistung eingeschritten, und nach
Vollzug seiner Contrattsoblicgenheiten, auf des-
sen schleunige vollständige Befriedigung einge-
wirkt werden wird. — Von der k. k. tllynsch.
Prov. Baudirection Laibach am 3 1 . Decem«
ber 1 8 N .
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des, für nachbenannte Strecken der Staats c Straßen des k. k. Straßen - Commissariats Neu-
stadt! für die Jahre 1842, 1843 und 1844 jährlich zu liefernden Straßendeckmatcrials.

» Kommen im Durchschnitte Flscalpreis
> . jährlich «m . ^

Z K ^ Erzeugungsplahe, ' ^ l ^schl ichten ^ ^ n..r̂
G K ^ Hausen sen 6 ̂  ^ merkung

5 Namens: ^ ^ von , ^ i T ^ ^
l"b.< Nr. l Nr. st. j kr.j ft. j kr. ^ !

l " ^ff 1 Schettinz, Vrnch 185 VI I I VIII)3 1 43 333
l Z
» " 2 Werschlin, detto 85 XVI I I XV!I l)4 2 40 226 w
> " ^ 3 Froschdorf, detto l 80 XVIII)4 X I X 2 40 213 20
> ^ 4 Slateneg, detto l 70 X IX XIX)4 2 40 186 40

^ 5 Pechdorf, detto l 65 XIX)4 X X 2 40 173 20
2 ^ , 6 Rattesch, detto l 70 XX XX^4 2 40 186 w

^ 7 Bresiethal, detto 40 XXM XX^6 3 — 120 —
! 5. 8 Scheriavin, dctto ^ 40 XX^6 X X I 3 -- 1 2 0 - ^

« 9 dctto detto 65 X X I XXH3 3 — 1 6 5 - s
10 Mssenseld, detto 75 XXH3 X X I I 2 50 212 30 i

"^ I I Tt.Bartholmä, detto 110 XXI I XX I I I 2 ! - 220 - !
" 12 detto 52 XX I I I X X U M 1 50 95 20

- " ^ 13 Dobenwald,detto 60 XXI I IM XXIV 3! 4 1 8 1 -
! 14 detto 50 XXIV XXIV^4 3 I 183 20
^ " 15 Ztudenza, detto 140 XXIVj4 XXVj6 3 — 420 - '
« « Ift Nraschaufeld, detto 102 XXV^6 XXVH6 2 — 20'1 - !

! 17 Aoritza, detto 35 XXVH6 XXVI I 2 12 7? -
" 18 Unterzerkle, detto 60 X X V I I X X V M 2 - 1 2 0 -

! " 19 Vomila, twtto 100 X X V M XXVIIH2 2 — 2 0 0 —
, ^ ^ 20 Pissenz, detto 90 X X V I M X X I X 1 3 0 1 3 5 -
! 21 Save, Sandbank 55 X X I X XXIX)4 127 134 45

l - 22 detto 2te 55 X X I X X X X 1 27 134 45
> ^>23 detto 3te 55 X X X ! XXX^4 1 27 134 45
l " l 2 4 detto ^te 55 XXXM , X X X I 1 27 134 45
l! 25 detto ste. 55 X X X I ^ XXXH4 1 !27 134 45 >
W 2« Bregana, Bruch 35 X X X M XXXI^7 2 12 77 - l
» ^ ""V 2.7 Gut Freihof, detto 60 0 0^4 2 ̂ 30 i5<) -
l ^ l 28 Poganitz, detto 40 0)4 H7 2 W 120 —
l <. -^^29 Brinouz, detto 20 0)7 1)1 2 30 50 ^ !
« " " 30 Schwerenbach, detto 50 M 1)5 2 3 0 1 2 5 — i
l " " ! 3 1 dctto (ober-) detto 30 1)5 I I 2 ^ 0 75 - ^
l " " 3 2 Weindorf, detto , 20 I I N)2 2 ,W 50 -
l ^ ^ 33 Zeroutz, dctto 2^ „ )2 IH4 2 30 7 0 -
« " " 34 Weindorf, 2ter detto 40 N)4 Il)6 2 30 1 0 0 - ,
l « " 35 detto 3terdetto 20 I M III 2,30 5 0 -
l ü ^ . 3 6 S e U a , dttto 50 l l l 1ll)1 2^40 133 20
» ! 37 Skumlouh, dctto ^ UI)4 IV 2,10 1 2 0 - l
sl 38 Schaworn dttto 35 IV 1V)3 2 , w 9-5 2 ^ j
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» 1 l Kommen lm Durchschnitte" Fiscalpreis ^"

^ - Aus dem Materials — z^^,f'gh„„ , ^ «Im Gan-

M Z Erzeugu.gsplatze, 1122 ^ ^ ^ _ _ ^ ^ « ^ A,.
G l Z ^ ^ Haufen fen zeugung- me k̂ung -

! _ ^ ^ ^ ^ " ' Nr. j Nr. fl. kr si. > k l 1

^ !^. !39'Suchor, detto 37 IV^3 IV^6 2 W 98 40
Z ^ w Berttschendorf, detto tz0 IV^6 V^l 2 W 106 40
^ ^ ^l'Loquitz, detto 46 V^ji M 2 W 122 W '
^ Z 42 Butschka, detto 60 V'̂ ,4 Vj7 2 W l6« — !
^ i ^ s43 Kulpfluß Schotter 26 V^7 V I 2'40 69 20 !

5 l !44z detto detto 95^ V I VH7 2 40.153 20Z

vermisch te V e r l a u t b a r u n g e n . aus dem gerichtliche», Vergleiche vom 3c», Seplem,
Z. lgIo. (1) Nr. 27>6. ber lü^a, Z. '026, schuldigen 40a ft. samn^t Nc.

G h j 5 , bcnverbindllchkeilen in die lxcculive Fcill'ietuttg der
<.' . e l N - ^ ' ^ cv ^ ' . c ^em Lctztcrl, gehörigen, gerichtlich auf 170U ft. ^5
Bon dem s. k. BeznkSgenH'te Radman.'.dorf ^ . gcscdäl)ten, der Herrschaft Vel^eS 5'id Urb.Nr.

wnd LemAanholme Dlensimann^cto D^cdmann/ 27. eicnstdaren Gal.zhube Haus Nr. 7 zu Reifen
und der Helena Pog.tscher, ^ '«'c^'hrc« aNfal. sammt M . h l , Sägemühle u..d Stampfe gewilli-
ligen Erbet, bekannt gemackt: Es habe wider tne. «^ ^^^ ,u >^en No/nal^me in loco Reifen ^
selben B-rcholme Vout , Gruntdcsltzer von Be». ^ s < , . . . ° °" oeren ^ornayme lN lac^ ^ l sen Ä
toch, h.crcrtö cine Klage auf ^cr,ähr^ und Erlo- 5 "̂« N/. " ! ^ " ?̂  ^ " . " " " ' ^ ' ^ " ^

aus der ^relsoßhubc l lrd, Nr. <-'/.,, seit 25. Sep. lität nur bei oer dritten Feilbictuna unter dem
«mber .Uoo vorgemerkten He.r.chsvcrtroge vom Sckähunhsroerchc hintangegcben werden ^
20 I u n , .791 eingehackt m,d um kle r,chterllche ^ ie Lic.tatio.sdeoingmsse^ er Grundbuchs N^
H.ife g^elcn worüber t.e T^shung auf den l . ^ ,g „ g Schähunggp^coss kfnncn h i ^ r t S zu
2lpr^ l<^2 früh u w ? / U ) r ont,e.aumt korben .st. ^ gewöhnlichen Amtsstunoen emgeseben werden-
- Da ccr Amenthalt eer ^ e N o ^ n dem C)erlch. _^ ^ ^ . Nezntz^ichl Radmannödarf am 26.
te undekannl ist, u»o ste Uch VlcNcicht außer den November ZL^l.
k. s. Ert-si^alen befinden, so hat man ihnen auf ~- ^ —

(') Nr. 5232.
zovo alb Kurator aufgestellt, mit welchem die val« G d < c t.
licgendc Rtchlösache nach den besich/noen Gesetzen Da5 Benrkögcricht Haasberg Mächt kund:
ausgelragrn werden wiro. — Die Geklagten rrer^ Es sey über A, i lan^n t>er Olis^betb Obresa von
teil dessen zu dem lInde erinnert, damit sie bei Wigaun, al5 (Zessionärinn des Georg Slerle. in die
kcr Tagsatzung selbst erscheinen, oder cem aufge< Neassumirmlg der mit Bes6)eiü vom l2 . October
slclltcn cZuracor die liötdigen Rechtsbehelfe an die d. I . , Z. ^076, bewiNiglen elecutwen Feilbietung
Hanc glben, oter aber sich einen andern NcvaN- der dem Bartholme Krainz vi?n TagoN gehörigen,
mciclt,gtc>, wählen, und eicsem Gerichte namhaft dem Gute Thurnlack ^u^ Urb. Nr. ä55 oienstba»
rna^«-. tonnen.—K.K. Bezirtögelicht Radmanns. ren, gerichtlich auf 696 ft. geschätzten Dnctelhube.
eolf a«n 5, December 164». wegen schuldigen 52 st- >? kr. c. 5, c. gewilligcl

—.̂ , ^ _— — worden, und es werden hierzu die Tagsatzungen
Z . ^ 9 2 9 . (,) Nr . ^656 auf den3i. Iänner,aufdcn 2«. Februar u»d aufdcn

E d i c t . 3 l . März »842, jedesmal früh um 9 Uhr in lucc,
Von dem k. f. BezirlKgerichte Radmcmnsdorf TagoN mi t dem Beisätze bestimmt, daß diese Dr,t<

wird bekannt gemachc: Man hade über Ansuchen telhube bei der ersten und zweiten Fcilbietungs.
e<ä Herr,. Joseph Wurschbauer, im eigenen Namen Tagfatzung nur um die Schätzung oder darüber,
»ind als geschlichen Vertreters fcincH m. Sohnes bei der dritten aber auch unter derselben hintan»
Iofepb, und Herrn Dr, Johann Tb^mann, als gegeben werbe. — Der Grundbuchsextract, oag

Schätzungsprotocoll und die Licitationsbeoingmsfe
Wusschbauel'sche lZ!l.',c'l van !?aibacd, gegen Ths« tonnen täglich hierams eingesehen werden.— Ve«
maö Tevplnz v^I°« Dcoar, von Rcifen/ wegen zn?sge»icht Haasberg am »4. December »6^><


